
Die Zahl der neu zugewanderten Schüle-
rinnen und Schüler ohne Deutschkennt-
nisse ist in den letzten Jahren - auch in
Oberhausen - kontinuierlich gestiegen. 

Die Beschulung dieser Schülergruppe
bringt besondere Herausforderungen mit
sich und stellt spezielle Anforderungen
an Lehrerinnen und Lehrer. Sie sollen
diese besondere Aufgabe sicherer be-
wältigen und ihr mit Freude begegnen
können. 

Deshalb bietet Ihnen das Kommunale 
Integrationszentrum Oberhausen eine 
5-teilige, modulare Qualifizierungsreihe
an.

Die Qualifizierungsreihe ist offiziell als
schulische Fortbildung anerkannt und
wird als solche am Ende bescheinigt.

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein
und freuen uns auf gewinnbringende Er-
kenntnisse und einen anregenden, pra-
xisorientierten Austausch.

AnsprechpartnerInen:

Ercan Karahan 
Tel.: 0208 / 305 760 20 
ercan.karahan@oberhausen.de

Katarzyna Pakalski
Tel: 0208/ 305 760 17
katarzyna.pakalski@oberhausen.de

Kooperationspartner:

• Schulamt für die Stadt Oberhausen
• Kommunales Integrationszentrum 
Mülheim

Veranstaltungsort:
Kommunales Integrationszentrum 
Oberhausen
Mülheimer Str. 200
46042 Oberhausen

Hinweis:

Getränke und Imbiss werden gereicht.
Qualifizierungsreihe

zur 
schulischen 
Integration

neu 
zugewanderter

Kinder und 
Jugendlicher

in 
Oberhausen

„Die Muttersprache zugleich reinigen und
bereichern, das ist das Geschäft der besten
Köpfe“

„Wer fremde Sprachen nicht kennt, weiß
nichts von seiner eigenen“

Johann Wolfgang von Goethe

„Eine fremde Sprache lernen und gut spre-
chen, gibt der Seele eine innere Toleranz,
man erkennt, dass alles innerste Leben sich
auch noch anders fassen und darstellen
lasse, man lernt, fremdes Leben achten“

Berthold Auerbach



MODUL-1
Interkulturelle Kompetenz
Montag 31. August 2015, 
09.45 - 16.00 Uhr

Dieses Modul geht von der Frage aus,
wie die Interaktion zwischen Schule und
zugewanderten Kindern und Eltern er-
folgreich gestaltet werden kann. Im
Wechsel von Übungen, Diskussionen,
Vorträgen und Beispielen sollen Aspekte
der Sensibilisierung für die Situation von
Migrantinnen und Migranten und des in-
terkulturellen Dialogs bearbeitet werden.
Die Teilnehmenden sollen in die Lage
versetzt werden, unterschiedliche Denk-
und Verhaltensmuster, Normen und Wert-
vorstellungen künftig in ihrer Praxis bes-
ser entschlüsseln zu können.

ReferentInnen-Team:
Mohammed Assila (Interkultureller Bera-
ter)
Katarzyna Pakalski, Ercan Karahan 
(KI-Oberhausen)

„Mit jeder Sprache mehr, die du erlernst,
befreist du einen bis dahin in 
dir gebundenen Geist“

Friedrich Rückert

“Kennst du viele Sprachen - hast du viele
Schlüssel für ein Schloss“

Voltaire

MODUL-2
Alphabetisierung
Montag 14. September 2015, 
09.15 - 16.00 Uhr

Wie vermittelt man Schülern und  Schüle-
rinnen einer anderen Schriftsprache (z.B.
Arabisch) oder denen, die noch nie eine
Schriftsprache erworben haben, das la-
teinische Alphabet?

• Grundlagen der Schrift
• Hören & Sprechen
• Erstes Lesen & Erstes Schreiben

Referentin: Ingrid Weis
(Universität Duisburg-Essen)

MODUL-3
Grammatik/Deutsch 
als Fremdsprache DaF (I)
Montag: 28. September 2015, 
09.45 - 16.00 Uhr

Inhaltliche Schwerpunkte sind u.a.

• Einführung in DaF/DaZ
• Sprachbiografisches Arbeiten
• Mehrsprachigkeit

ReferentInnen-Team:
Universität Duisburg-Essen:
Dr. Constanze Niederhaus, Ina Lammers

MODUL-4
Deutsch als Fremdsprache DaF (II)
Montag: 19. Oktober 2015, 
09.45 - 16.30 Uhr

Inhaltliche Schwerpunkte sind u.a.

• Wortschatz
• Lesen
• Schreiben

ReferentInnen-Team:
Universität Duisburg-Essen:
Jana Kaulvers, Tülay Altun

MODUL-5
Praxis: 
Fragen und Perspektiven von A-Z
Montag: 02. November 2015,
09.45 - 16.00 Uhr

• Asylbewerberleistungsgesetz
• Dolmetscher
• Fahrkarte
• Kollegialer Austausch und Beratung
• Netzwerkarbeit
• Schulgesetzliche Rahmen-
bedingungen

• Zeugnisse
• ...
ReferentInnen
aus Verwaltung & Institutionen
ModeratorInnen-Team KI-Oberhausen:
Katarzyna Pakalski, Benjamin Ülsberg, 
Ercan Karahan


